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Stadtverwaltung Bad Schandau ● Dresdner Straße 3 ● 01814 Bad Schandau

Hauptamt

Unser Zeichen

Ihr Ansprechpartner Frau Schuhmann

Telefon 035022 501125

Telefax 035022 501140

E-Mail aschuhmann

@stadt-badschandau.de

Datum 12.05.2026

Einladung zur Stadtratssitzung am 20.05.2026

Sehr geehrte Damen und Herren,

die nächste Stadtratssitzung findet

am Mittwoch, dem 20.05.2026, 19:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses, Dresdner Str. 3,

statt. Ich bitte um Ihre Teilnahme. Sollte Ihnen die Teilnahme an der Sitzung nicht möglich sein, teilen Sie 

dies bitte einschließlich des Hinderungsgrundes im Sekretariat mit und informieren Sie gegebenenfalls 

Ihren Verhinderungsvertreter.

TAGESORDNUNG

Öffentliche Sitzung

1. Begrüßung

2. Informationsbericht des Bürgermeisters

3. Protokollkontrolle

4. Information zum weiteren Breitbandausbau in Bad Schandau

5. Festlegung neuer Benutzungsentgelte für den historischen Personenaufzug Bad Schandau
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0030-1)

6. Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen für das Betriebsführungs- und 
Dienstleistungsentgelt der BSKT 2026
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0029-1)
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7. Vergabe der Drehbucherstellung für die Ausstellung Landschaft und Mensch im Rahmen eines 
INTERREG Projektes
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0031)

8. Beschluss zur Vergabe der Planungsleistungen (hier: Tragwerksplanung) zum Vorhaben "Umbau, 
Instandsetzung und Modernisierung Haus des Gastes, Marktplatz 12, 01814 Bad Schandau"
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0037)

9. Abschluss einer Vereinbarung zum Kostenersatz bei Einsatz der Feuerwehren zwischen der Stadt 
Bad Schandau und der Gemeinde Gohrisch
- Löschhilfevereinbarung -
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0032)

10. Kündigung Löschhilfevereinbarung mit Kurort Rathen
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0033)

11. Verfahrensbeginn zum Neuabschluss der Konzessionsverträge Gas und Strom
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0034)

12. Beratung und Beschlussfassung zum Neuabschluss Konzessionsvertrag Strom
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0035)

13. Beratung und Beschlussfassung zum Neuabschluss Konzessionsvertrag Gas
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0036)

14. Information über eine getätigte Kreditumschuldung
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0038)

15. Allgemeines / Informationen

16. Bürgeranfragen

Die erforderlichen Unterlagen zur Sitzung sind im Rats- und Bürgerinformationssystem der Stadt 

Bad Schandau eingestellt. Nach der Anmeldung im Rats- und Bürgerinformationssystem, mittels Ihrer 

persönlichen Zugangsdaten, können Sie in die Unterlagen Einsicht nehmen.

Mit freundlichen Grüßen

T. Kunack

Bürgermeister

Einladung und Tagesordnung Seite 2 von 2

7. Vergabe der Drehbucherstellung für die Ausstellung Landschaft und Mensch im Rahmen eines 
INTERREG Projektes
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0031)

8. Beschluss zur Vergabe der Planungsleistungen (hier: Tragwerksplanung) zum Vorhaben "Umbau, 
Instandsetzung und Modernisierung Haus des Gastes, Marktplatz 12, 01814 Bad Schandau"
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0037)

9. Abschluss einer Vereinbarung zum Kostenersatz bei Einsatz der Feuerwehren zwischen der Stadt 
Bad Schandau und der Gemeinde Gohrisch
- Löschhilfevereinbarung -
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0032)

10. Kündigung Löschhilfevereinbarung mit Kurort Rathen
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0033)

11. Verfahrensbeginn zum Neuabschluss der Konzessionsverträge Gas und Strom
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0034)

12. Beratung und Beschlussfassung zum Neuabschluss Konzessionsvertrag Strom
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0035)

13. Beratung und Beschlussfassung zum Neuabschluss Konzessionsvertrag Gas
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0036)

14. Information über eine getätigte Kreditumschuldung
(Vorlage Nr. 2026-BSch-0038)

15. Allgemeines / Informationen

16. Bürgeranfragen

Die erforderlichen Unterlagen zur Sitzung sind im Rats- und Bürgerinformationssystem der Stadt 

Bad Schandau eingestellt. Nach der Anmeldung im Rats- und Bürgerinformationssystem, mittels Ihrer 

persönlichen Zugangsdaten, können Sie in die Unterlagen Einsicht nehmen.

Mit freundlichen Grüßen

T. Kunack

Bürgermeister























Vorlage 2026-BSch-0030-1 Seite 1 von 1

Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0030-1 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Kämmerei Richter, Gudrun

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich beschließend

Beratungsfolge Termin Status Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Tech. Ausschuss

Haupt-/Soz.-Aussch.

Stadtrat

Betreff:

Festlegung neuer Benutzungsentgelte für den historischen Personenaufzug Bad Schandau

Beschlussvorschlag:

Auf der Basis der beigefügten Kalkulation beschließt der Stadtrat neue Benutzungsentgelte für den 

historischen Personenaufzug Bad Schandau zum 01.06.2026 wie folgt:

Kategorie Preis

Einzelfahrt 2,50 €

Einzelfahrt Berg- und Talfahrt 3,50 €

Einzelfahrt ermäßigt* 2,00 €

Einzelfahrt Berg- und Talfahrt ermäßigt* 3,00 €

Familienkarte einfache Fahrt 5,50 €

Familienkarte Berg- und Talfahrt 8,50 €

*Die ermäßigten Fahrten werden für Inhaber der Gästekarte und Kinder bis zur Vollendung des 14. 

Lebensjahres eingeräumt.

Beschlussbegründung:

Die Überschüsse aus Benutzungsentgelten des Personenaufzuges werden innerhalb des BgA Kur- und 
Bäderwesen zur teilweisen Kompensierung defizitärer Bereiche eingesetzt. Diese Überschüsse verringern

sich von 58 T€ im Jahr 2022 auf 9 T€ im Jahr 2026.

Im Kalkulationszeitraum 2027 bis 2030 sind die Benutzungsentgelte in der bisherigen Höhe selbst für die 

ursächlichen Betriebskosten nicht mehr kostendeckend (Durchschnittsdeckung 95 %).

Auf Grund der allgemeinen Kostenentwicklung ist es geboten, die Benutzungsentgelte des 

Personenaufzuges neu festzulegen.

Eine vom Aufsichtsrat der BSKT empfohlene Entgeltfestsetzung beinhaltet eine Preiserhöhung um ca. 30 % 

mit Glättung auf volle 0,50 € zur besseren Handhabung bei Bargeldzahlungen. 

Dieser Vorschlag wurde vom Hauptausschuss zur Beschlussfassung empfohlen.
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Vorlage 2026-BSch-0029-1 Seite 1 von 1

Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0029-1 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Kämmerei Richter, Gudrun

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich beschließend

Beratungsfolge Termin Status Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Tech. Ausschuss

Haupt-/Soz.-Aussch.

Stadtrat

Betreff:

Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen für das Betriebsführungs- und Dienstleistungsentgelt 

der BSKT 2026

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat bestätigt überplanmäßige Aufwendungen für das Betriebsführungs- und 

Dienstleistungsentgelt der BSKT im Haushaltsjahr 2026 in Höhe von 65.000 €.

Die Deckungsmittel sind wie folgt aufzubringen:

- 12.000 € Weiterleitung von Erträgen der Veranstaltungen im Rahmen des Inkassogeschäftes der 

BSKT

- 30.000 € freier Haushaltsansatz für Gewerbe- und Körperschaftssteuer des BgA Parkplätze

- 23.000 € Mehrerträge durch Erhöhung der Benutzungsentgelte für den Personenaufzug 

Beschlussbegründung:

Nach dem Entwurf des Wirtschaftsplanes der BSKT werden zur Erfüllung der übertragenen Aufgaben im 

bestehenden Umfang Betriebsführungs- und Dienstleistungsentgelte in Höhe von 1.258.500 € benötigt.

Im Haushaltsplan der Stadt sind Betriebsführungs- und Dienstleistungsentgelte im Umfang von 1.193.500 € 

enthalten. Der Mehrbedarf beträgt 65.000 €.

Erläuterung der Deckungsmittel:

-  12 T€ Erträge aus Veranstaltungen werden als Inkassogeschäft von der BSKT an die Stadt abgeführt, sind 

jedoch bisher nicht im städtischen Haushalt geplant. 

- 30 T€ können aus dem Haushaltsansatz für Gewerbe- und Körperschaftssteuer des BgA Parkplätze 

eingesetzt werden, da das Finanzamt einem Antrag auf Zusammenfassung des BgA Parkplätze mit dem BgA 

Kur- und Bäderwesen zugestimmt hat.

- 23 T€ könnten nach einer noch zu entscheidenden Erhöhung der Benutzungsentgelte des historischen 

Personenaufzuges als zusätzliche Erträge bereitgestellt werden.

Die vom Stadtrat am 15.04.2026 abgelehnte Finanzierung aus dem Haushaltsansatz für 

Gebäudeunterhaltung „Haus des Gastes“ (36,5 T€) würde damit durch eine weitere Kostenreduzierung des 

Dienstleistungs- und Betriebsführungsentgeltes (- 13.500 €, Reduzierung bei Bibliothek und Marketing) 

sowie durch eine Erhöhung der Benutzungsentgelte für den Personenaufzug (23 T€) kompensiert.
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0029-1 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Kämmerei Richter, Gudrun

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich beschließend

Beratungsfolge Termin Status Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Tech. Ausschuss
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0031 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Hauptamt Wötzel, Andrea

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich beschließend

Beratungsfolge Termin Status Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Tech. Ausschuss

Haupt-/Soz.-Aussch.

Stadtrat

Betreff:

Vergabe der Drehbucherstellung für die Ausstellung Landschaft und Mensch im Rahmen eines INTERREG 

Projektes

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat stimmte der Vergabe der Leistung „Drehbucherstellung für die Ausstellung Landschaft und 

Mensch“ an die Firma 

MUSEUMS KULTUREN INSEL+MEILE aus Leipzig zum Angebotspreis von 33.855,50 € brutto.

Die Finanzierung erfolgt über Fördermittel im Rahmen des Interreg-Projektes zur Ausstellung Landschaft 

und Mensch und über die in diesem Projekt bereitgestellten Eigenmittel.

Beschlussbegründung:

Die Leistung zur Erstellung eines Drehbuches wurden öffentlich ausgeschrieben. Die Bewertung der 

Angebote erfolgte zu 50 % nach Eignungskriterien und zu 50 % nach Preisangebot.

Es wurden 3 Angebote abgegeben.

Bieter 1 – Punktzahl 1,23

Bieter 2 – Punktzahl 1,33

Bieter 3 – Punktzahl 1,42

Die Firma MUSEUMS KULTUREN INSEL+MEILE hat bei der Bewertung die beste Benotung erhalten. Die 

niedrigste Punktezahl begründet das wirtschaftlichste Angebot.
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0037 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Bau- und 

Liegenschaftsmanagement

Hergesell, Vincent

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich beschließend

Beratungsfolge Termin Status Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Tech. Ausschuss

Haupt-/Soz.-Aussch.

Stadtrat

Betreff:

Beschluss zur Vergabe der Planungsleistungen (hier: Tragwerksplanung) zum Vorhaben "Umbau, 

Instandsetzung und Modernisierung Haus des Gastes, Marktplatz 12, 01814 Bad Schandau"

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bad Schandau beschließt auf der Grundlage der Vorlage 2026-BSch-0037 vom 

20.05.2026 die Vergabe der Planungsleistungen gem. § 51 HOAI – Leistungsphasen 1, 3 und 4 zzgl. 30 v. H. 

Umbauzuschlag und 5 v. H. Nebenkosten (Honorarzone III, Viertelsatz) zum Vorhaben „Umbau, 

Instandsetzung und Modernisierung Haus des Gastes, Marktplatz 12, 01814 Bad Schandau" an das Büro

Hubrich Ingenieure, Schandauer Straße 24, 01824 Königstein zum Angebotspreis in Höhe von 27.747,73

€/brutto. 

Beschlussbegründung:

Durch den Stadtrat wurde beschlossen, Veränderungen im Haus des Gastes durchzuführen. 

Es ist vorgesehen, im Haus des Gastes bauliche und funktionale Anpassungen vorzunehmen, um die 

Verlagerung von Ausstellungen aus dem derzeitigen Museum Bad Schandau, Badallee 11, in das Haus des 

Gastes zu ermöglichen. Gleichzeitig soll der Saal des Hauses des Gastes saniert und zu einem 

multifunktional nutzbaren Tagungs- und Veranstaltungsraum weiterentwickelt werden.

Im ersten Schritt soll das Dachtragwerk des Südflügels saniert, die Ausstellungsräume umgebaut und die 

Treppenanlage mit Glas überdacht werden. 

Für das weitere Vorgehen ist es erforderlich, die Tragwerksplanung zu beauftragen.

Die anrechenbaren Kosten (netto) belaufen sich dafür auf 468.281,52 €/netto. Die Brutto-Bausumme 

beläuft sich für die drei Bauabschnitte auf 1.165.700 €.

Das Büro Hubrich Ingenieure reichte mit Datum vom 04.05.2026 ihr Angebot ein. Dieses beläuft sich für die 

Leistungsphasen 1, 3 und 4 auf 27.747,73 €/brutto. 
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Instandsetzung und Modernisierung Haus des Gastes, Marktplatz 12, 01814 Bad Schandau"

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bad Schandau beschließt auf der Grundlage der Vorlage 2026-BSch-0037 vom 
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Durch den Stadtrat wurde beschlossen, Veränderungen im Haus des Gastes durchzuführen. 
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Verlagerung von Ausstellungen aus dem derzeitigen Museum Bad Schandau, Badallee 11, in das Haus des 

Gastes zu ermöglichen. Gleichzeitig soll der Saal des Hauses des Gastes saniert und zu einem 

multifunktional nutzbaren Tagungs- und Veranstaltungsraum weiterentwickelt werden.

Im ersten Schritt soll das Dachtragwerk des Südflügels saniert, die Ausstellungsräume umgebaut und die 

Treppenanlage mit Glas überdacht werden. 

Für das weitere Vorgehen ist es erforderlich, die Tragwerksplanung zu beauftragen.

Die anrechenbaren Kosten (netto) belaufen sich dafür auf 468.281,52 €/netto. Die Brutto-Bausumme 

beläuft sich für die drei Bauabschnitte auf 1.165.700 €.
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Beauftragt werden vorerst die Leistungsphasen 1, 3 und 4. Die Beauftragung weiterer Leistungsphasen 

erfolgt durch schriftliche Vereinbarung.

Die Finanzierung erfolgt einerseits aus Fördermitteln (Richtlinie GRW Infra) und andererseits aus 

Eigenmitteln aus dem genehmigten Nachtragshaushalt.
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0032 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Hauptamt Petters, Annett

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich beschließend

Beratungsfolge Termin Status Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Tech. Ausschuss

Haupt-/Soz.-Aussch.

Stadtrat

Betreff:

Abschluss einer Vereinbarung zum Kostenersatz bei Einsatz der Feuerwehren zwischen der Stadt Bad 

Schandau und der Gemeinde Gohrisch

- Löschhilfevereinbarung -

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat stimmt dem Abschluss der Löschhilfevereinbarung mit der Gemeinde Gohrisch auf Basis des in 

der Anlage befindlichen Entwurfs zu.

Der Bürgermeister wird beauftragt, die entsprechende Vereinbarung zu unterzeichnen.

Beschlussbegründung:

Die zunehmenden Herausforderungen und besonderen Gefahrenlagen, denen sich die freiwilligen 

Feuerwehren unserer Gemeinden gegenübersehen, machen eine enge und strukturierte Zusammenarbeit 

unverzichtbar. Insbesondere die steigende Komplexität von Einsatzszenarien – wie beispielsweise 

großflächige Vegetations- und Waldbrände, erfordern eine Bündelung der vorhandenen Kräfte und 

Ressourcen. Durch die Löschhilfevereinbarung wird die Grundlage geschaffen, um im Bedarfsfall schnell 

und effizient auf die Ressourcen beider Feuerwehren zurückgreifen zu können. Dies umfasst insbesondere 

den gemeinsamen Einsatz von Tanklöschfahrzeugen, Spezialausrüstung sowie Material zur 

Waldbrandbekämpfung. Beide Feuerwehren ergänzen sich optimal mit ihren jeweiligen Ausstattungen und 

Kompetenzen. Die Zusammenarbeit gewährleistet eine deutlich verbesserte Einsatzbereitschaft und 

erhöht die Sicherheit für die Bevölkerung beider Gemeinden. 
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Vereinbarung zum Kostenersatz bei Einsatz der Feuerwehren zwischen der 
Stadt Bad Schandau und der Gemeinde Gohrisch

- Löschhilfevereinbarung -

Zwischen

der Gemeinde Gohrisch
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Kay Eisert

Hauptstr. 116 b, 01824 Gohrisch

und

der Stadt Bad Schandau
vertreten durch den Bürgermeister Herrn Thomas Kunack

Dresdner Str. 3, 01814 Bad Schandau

wird nachfolgende Vereinbarung getroffen:

Präambel

Auf der Grundlage des Sächsisches Gesetz über den Brandschutz, Rettungsdienst und 
Katastrophenschutz (SächsBRKG) in der Fassung vom 04. März 2024 (SächsGVBl. S 289) 
wird für überörtliche Einsätze in der jeweils anderen Gemeinde folgendes gemäß § 14 
SächsBRKG vereinbart:

§ 1 Grundlage

Die Hilfeleistung erfolgt auf der Grundlage der jeweils gültigen Alarm- und Ausrückeordnung 
der Gemeinden.

§ 2 Kostenregelung

(1) Die Sachkosten, einschließlich der Aufwendungen, die durch Verbrauch, 
Beschädigung, Zerstörung oder Verlust von Ausrüstungsgegenständen entstehen, 
trägt die Kommune, für die Hilfe geleistet wurde.

(2) Es erfolgt keine gegenseitige Rechnungslegung für Einsätze der 
Gemeindefeuerwehren nach den jeweiligen Satzungen zur Regelung des 
Kostenersatzes und zur Gebührenerhebung für Leistungen der freiwilligen 
Feuerwehr.

(3) Sofern von privaten Arbeitgebern gemäß § 62 SächsBRKG ein Anspruch auf Ersatz
von Arbeitsentgelt geltend gemacht wird, so ist dieser von der Kommune zu tragen, in 
welcher Hilfe geleistet wurde.

(4) Kosten nach § 69 SächsBRKG, die Dritten auferlegt werden können, werden 
gegenüber der Kommune, in der der Einsatz stattfand, von der Kommune, welche 
Hilfe geleistet hat, erhoben. Die Höhe der Kosten bemessen sich nach der jeweils 
gültigen Gebührensatzung der Hilfe leistenden Kommune. Für die Kommune, in der 
der Einsatz stattfand, stellen diese Kostenbescheide Auslagen für die eigene 
Kostenberechnung gegenüber dem Dritten dar. Die Ermittlung des kostenpflichtigen 
Dritten obliegt der Kommune, in der der Einsatz stattfand.

(5) Die Mitglieder der Feuerwehren werden bei Bedarf während der Dauer ihres 
Einsatzes von der Hilfe ersuchenden Kommune angemessen logistisch versorgt, 
insbesondere verpflegt und mit notwendigen Betriebsgütern ausgestattet.
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Einsatzes von der Hilfe ersuchenden Kommune angemessen logistisch versorgt, 
insbesondere verpflegt und mit notwendigen Betriebsgütern ausgestattet.
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§ 3 Versicherungsschutz

(1) Die Hilfe ersuchende Kommune verzichtet auf alle Entschädigungsansprüche 
gegenüber der Hilfe leistenden Kommune wegen eines Schadens an 
Vermögenswerten, wenn dieser von einem Angehörigen der Feuerwehr im 
Zusammenhang mit der Hilfeleistung verursacht worden ist. 

(2) Wird durch ein Mitglied der Feuerwehr der Hilfe leistenden Kommune im 
Zusammenhang mit der Hilfeleistung einem Dritten ein Vermögensschaden 
verursacht, so haftet für den Schaden die um Hilfe ersuchende Kommune nach 
Maßgabe der Rechtsvorschriften, die im Falle eines durch den Angehörigen der 
eigenen Hilfsmannschaft verursachten Schadens Anwendung finden. 

(3) Die Haftungsfreistellung der Hilfe leistenden Kommune besteht nicht bei Vorsatz oder 
grober Fahrlässigkeit, es sei denn, die Schädigung erfolgte in Folge einer 
notwendigen Maßnahme zu Abwendung weiterer Gefährdungen und Schäden. 

§ 4 Sonstige Zusammenarbeit

(1) Die Vertragspartner vereinbaren, sich gegenseitig zu Übungen einzuladen und 
möglichst daran teilzunehmen.

(2) Die Vertragspartner können die gegenseitige Zusammenarbeit vertiefen, 
insbesondere durch:
- Schulungen und Weiterbildungen
- Optimierung der Einsatztechnik
- und andere Formen der Zusammenarbeit

§ 5 Gültigkeit

(1) Die Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit geschlossen und tritt am Tage nach ihrer 
Unterzeichnung durch alle Vertragsparteien in Kraft.

(2) Diese Vereinbarung kann jederzeit von einem der Vertragspartner gekündigt werden. 

(3) Änderungen zur Vereinbarung bedürfen der Schriftform.

Bad Schandau, …………………………

Thomas Kunack
Bürgermeister

Gohrisch, ………………………….

Kay Eisert
Bürgermeister
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möglichst daran teilzunehmen.

(2) Die Vertragspartner können die gegenseitige Zusammenarbeit vertiefen, 
insbesondere durch:
- Schulungen und Weiterbildungen
- Optimierung der Einsatztechnik
- und andere Formen der Zusammenarbeit

§ 5 Gültigkeit

(1) Die Vereinbarung wird auf unbestimmte Zeit geschlossen und tritt am Tage nach ihrer 
Unterzeichnung durch alle Vertragsparteien in Kraft.

(2) Diese Vereinbarung kann jederzeit von einem der Vertragspartner gekündigt werden. 

(3) Änderungen zur Vereinbarung bedürfen der Schriftform.

Bad Schandau, …………………………

Thomas Kunack
Bürgermeister

Gohrisch, ………………………….

Kay Eisert
Bürgermeister
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0033 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Hauptamt Petters, Annett

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Beratungsfolge Termin Status Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Tech. Ausschuss

Haupt-/Soz.-Aussch.

Stadtrat

Betreff:

Kündigung Löschhilfevereinbarung mit Kurort Rathen

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat stimmt ordnungshalber der Kündigung der Löschhilfevereinbarung mit dem Kurort Rathen 

zu.

Beschlussbegründung:

Die Stadt Bad Schandau hat die bestehende Löschhilfevereinbarung mit dem Kurort Rathen zum 

07.11.2024 gekündigt. Die Entscheidung zur Kündigung wurde nach sorgfältiger Prüfung und Abwägung 

der bisherigen Erfahrungen sowie der aktuellen Bedarfe getroffen.

Der Ordnung halber ist diese vom Stadtrat aufzuheben.

Im Rahmen der regelmäßigen Evaluierung der interkommunalen Zusammenarbeit wurde festgestellt, dass 

die Löschhilfevereinbarung in der praktischen Umsetzung keinen erkennbaren Mehrwert für die Stadt Bad 

Schandau bietet. Insbesondere ergaben sich in den vergangenen Jahren keine Einsatzsituationen, in denen 

die Unterstützung durch die Feuerwehr des Kurortes Rathen über die bestehenden gesetzlichen 

Regelungen der nachbarschaftlichen Hilfe hinaus erforderlich gewesen wäre.
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0033 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Hauptamt Petters, Annett

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Beratungsfolge Termin Status Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Tech. Ausschuss

Haupt-/Soz.-Aussch.

Stadtrat

Betreff:

Kündigung Löschhilfevereinbarung mit Kurort Rathen

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat stimmt ordnungshalber der Kündigung der Löschhilfevereinbarung mit dem Kurort Rathen 

zu.

Beschlussbegründung:

Die Stadt Bad Schandau hat die bestehende Löschhilfevereinbarung mit dem Kurort Rathen zum 

07.11.2024 gekündigt. Die Entscheidung zur Kündigung wurde nach sorgfältiger Prüfung und Abwägung 

der bisherigen Erfahrungen sowie der aktuellen Bedarfe getroffen.

Der Ordnung halber ist diese vom Stadtrat aufzuheben.

Im Rahmen der regelmäßigen Evaluierung der interkommunalen Zusammenarbeit wurde festgestellt, dass 

die Löschhilfevereinbarung in der praktischen Umsetzung keinen erkennbaren Mehrwert für die Stadt Bad 

Schandau bietet. Insbesondere ergaben sich in den vergangenen Jahren keine Einsatzsituationen, in denen 

die Unterstützung durch die Feuerwehr des Kurortes Rathen über die bestehenden gesetzlichen 

Regelungen der nachbarschaftlichen Hilfe hinaus erforderlich gewesen wäre.
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0034 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Kämmerei Richter, Gudrun

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich zur Information

Betreff:

Information über den Verfahrensbeginn zum Neuabschluss der Konzessionsverträge Gas und Strom

Entsprechend den Anforderungen des § 46 Abs. 3 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) ist die Stadt Bad 

Schandau verpflichtet, spätestens zwei Jahre vor Auslaufen der bestehenden Konzessionsverträge Strom 

und Gas deren Vertragsende öffentlich im Bundesanzeiger bekannt zu geben und damit je ein 

Interessenbekundungsverfahren zum Neuabschluss der Wegenutzungsverträge Strom und Gas zu 

eröffnen.

Die zwischen der Stadt Bad Schandau und der SachsenEnergie AG bestehenden Wegenutzungsverträge 

Strom und Gas enden regulär mit Ablauf des 30.06.2029 für das Gebiet der ehemals eigenständigen 

Gemeinde Porschdorf und mit Ablauf des 31.08.2029 für das Stadtgebiet von Bad Schandau.

Im Zusammenhang mit dem notwendigen Neuabschluss der Wegenutzungsverträge Strom und Gas für 

Bad Schandau ist eine Harmonisierung der bestehenden Altverträge erforderlich.
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0034 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Kämmerei Richter, Gudrun

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich zur Information

Betreff:

Information über den Verfahrensbeginn zum Neuabschluss der Konzessionsverträge Gas und Strom

Entsprechend den Anforderungen des § 46 Abs. 3 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) ist die Stadt Bad 

Schandau verpflichtet, spätestens zwei Jahre vor Auslaufen der bestehenden Konzessionsverträge Strom 

und Gas deren Vertragsende öffentlich im Bundesanzeiger bekannt zu geben und damit je ein 

Interessenbekundungsverfahren zum Neuabschluss der Wegenutzungsverträge Strom und Gas zu 

eröffnen.

Die zwischen der Stadt Bad Schandau und der SachsenEnergie AG bestehenden Wegenutzungsverträge 

Strom und Gas enden regulär mit Ablauf des 30.06.2029 für das Gebiet der ehemals eigenständigen 

Gemeinde Porschdorf und mit Ablauf des 31.08.2029 für das Stadtgebiet von Bad Schandau.

Im Zusammenhang mit dem notwendigen Neuabschluss der Wegenutzungsverträge Strom und Gas für 

Bad Schandau ist eine Harmonisierung der bestehenden Altverträge erforderlich.
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0035 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Kämmerei Richter, Gudrun

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich beschließend

Beratungsfolge Termin Status Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Tech. Ausschuss

Haupt-/Soz.-Aussch.

Stadtrat

Betreff:

Beratung und Beschlussfassung zum Neuabschluss Konzessionsvertrag Strom

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bad Schandau beschließt in seiner Sitzung am 20.05.2026, dass der 

Konzessionsvertrag mit der SachsenEnergie AG über die Versorgung des Stadtgebietes der Stadt Bad 

Schandau (ohne Porschdorf) mit Strom vorfristig mit Wirkung zum 30.06.2029 beendet werden soll. Die 

Stadt Bad Schandau beabsichtigt, einen neuen Stromkonzessionsvertrag für das Stadtgebiet inklusive der 

ehemals eigenständigen Gemeinde Porschdorf mit einer 20-jährigen Laufzeit abzuschließen.

Der Bürgermeister wird beauftragt, das Verfahren entsprechend § 46 Abs. 3 

Energiewirtschaftsgesetz EnWG einzuleiten.

Beschlussbegründung:

s. Mitteilungsvorlage zum Neuabschluss Konzessionsverträge
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0035 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Kämmerei Richter, Gudrun

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich beschließend

Beratungsfolge Termin Status Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Tech. Ausschuss

Haupt-/Soz.-Aussch.

Stadtrat

Betreff:

Beratung und Beschlussfassung zum Neuabschluss Konzessionsvertrag Strom

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bad Schandau beschließt in seiner Sitzung am 20.05.2026, dass der 

Konzessionsvertrag mit der SachsenEnergie AG über die Versorgung des Stadtgebietes der Stadt Bad 

Schandau (ohne Porschdorf) mit Strom vorfristig mit Wirkung zum 30.06.2029 beendet werden soll. Die 

Stadt Bad Schandau beabsichtigt, einen neuen Stromkonzessionsvertrag für das Stadtgebiet inklusive der 

ehemals eigenständigen Gemeinde Porschdorf mit einer 20-jährigen Laufzeit abzuschließen.

Der Bürgermeister wird beauftragt, das Verfahren entsprechend § 46 Abs. 3 

Energiewirtschaftsgesetz EnWG einzuleiten.

Beschlussbegründung:

s. Mitteilungsvorlage zum Neuabschluss Konzessionsverträge
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0036 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Kämmerei Richter, Gudrun

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich beschließend

Beratungsfolge Termin Status Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Tech. Ausschuss

Haupt-/Soz.-Aussch.

Stadtrat

Betreff:

Beratung und Beschlussfassung zum Neuabschluss Konzessionsvertrag Gas

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bad Schandau beschließt in seiner Sitzung am 20.05.2026, dass der 

Konzessionsvertrag mit der SachsenEnergie AG über die Versorgung der Stadt Bad Schandau (ohne 

Porschdorf) mit Gas vorfristig mit Wirkung zum 30.06.2029 beendet werden soll. Die Stadt Bad Schandau 

beabsichtigt, einen neuen Gaskonzessionsvertrag für das Stadtgebiet inklusive der ehemals eigenständigen 

Gemeinde Porschdorf mit einer 20-jährigen Laufzeit abzuschließen.

Der Bürgermeister wird beauftragt, das Verfahren entsprechend § 46 Abs. 3 

Energiewirtschaftsgesetz EnWG einzuleiten.

Beschlussbegründung:

Siehe Mitteilungsvorlage zum Neuabschluss Konzessionsverträge
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0036 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Kämmerei Richter, Gudrun

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich beschließend

Beratungsfolge Termin Status Anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen

Tech. Ausschuss

Haupt-/Soz.-Aussch.

Stadtrat

Betreff:

Beratung und Beschlussfassung zum Neuabschluss Konzessionsvertrag Gas

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bad Schandau beschließt in seiner Sitzung am 20.05.2026, dass der 

Konzessionsvertrag mit der SachsenEnergie AG über die Versorgung der Stadt Bad Schandau (ohne 

Porschdorf) mit Gas vorfristig mit Wirkung zum 30.06.2029 beendet werden soll. Die Stadt Bad Schandau 

beabsichtigt, einen neuen Gaskonzessionsvertrag für das Stadtgebiet inklusive der ehemals eigenständigen 

Gemeinde Porschdorf mit einer 20-jährigen Laufzeit abzuschließen.

Der Bürgermeister wird beauftragt, das Verfahren entsprechend § 46 Abs. 3 

Energiewirtschaftsgesetz EnWG einzuleiten.

Beschlussbegründung:

Siehe Mitteilungsvorlage zum Neuabschluss Konzessionsverträge
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0038 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Kämmerei Richter, Gudrun

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich zur Information

Betreff:

Information über eine getätigte Kreditumschuldung

Zum 15.05.2026 wurde die Umschuldung zweier bestehender Kredite vollzogen:

Kto-Nr. 8642010011: 214.902,88 €

Kto-Nr. 6160503659: 141.186,00 €

Betrag neu: 356.088,88 €

Bisher geführt bei: Ostsächsische Sparkasse Dresden

Aufnahme bei: Ostsächsische Sparkasse Dresden

Vereinbarter Zins: 3,30 % nominal

Laufzeit: 5 Jahre bis zur vollständigen Tilgung

Es wurden 5 Angebote erbeten, 3 Angebote wurden abgegeben. Die Ostsächsische Sparkasse bot den 

günstigsten Zinssatz mit 3,30 %, weiter Angebote beliefen sich über 3,45 % und 3,54 %.
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Vorlage Vorlagennummer Status

2026-BSch-0038 öffentlich

Zuständigkeit Bearbeiter

Kämmerei Richter, Gudrun

Beratungsgremium Termin TOP-Status

Stadtrat Bad Schandau 20.05.2026 öffentlich zur Information

Betreff:

Information über eine getätigte Kreditumschuldung

Zum 15.05.2026 wurde die Umschuldung zweier bestehender Kredite vollzogen:

Kto-Nr. 8642010011: 214.902,88 €

Kto-Nr. 6160503659: 141.186,00 €

Betrag neu: 356.088,88 €

Bisher geführt bei: Ostsächsische Sparkasse Dresden

Aufnahme bei: Ostsächsische Sparkasse Dresden

Vereinbarter Zins: 3,30 % nominal

Laufzeit: 5 Jahre bis zur vollständigen Tilgung

Es wurden 5 Angebote erbeten, 3 Angebote wurden abgegeben. Die Ostsächsische Sparkasse bot den 

günstigsten Zinssatz mit 3,30 %, weiter Angebote beliefen sich über 3,45 % und 3,54 %.
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